


Betriebsvorstellung

 Biohof  seit 2003

 Bewirtschaften ca.40ha, Pfluglos, Bokashianwendung, Düngepellets 
Agroforst,  EM, Komposttee, …….. 

 1900 Legehennen, Teigwarenerzeugung, Kartoffel, Sonnenblumen und 
deren Erzeugnisse (Kerne, Öl, Presskuchen), Mais Liniensorte (eigene 
Sorte), Buchweizen, Getreide, 

 Kompostieranlage mit einem Kollegen

 Saatgut Eigenvermehrung

 Biomeiler 

 Kompostteemaschinenerzeuger

 Humusaufbau für Ökoregion Kaindorf  (und für die Umwelt)

 Kohleerzeugung mit Kon-Tiki
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Was ist Komposttee ?
Ein gesunder Boden besitzt neben einem ausgewogenen Nährstoffangebot aus Mineralien eine große Artenvielfalt von Bakterien, Pilzen, Protozoen und Nematoden. Die Ausscheidung der 
einen Spezies ist die Nahrungsgrundlage für andere, Abfall kennt die Natur nicht. Diese Mikroorganismen sind für uns alle lebensnotwendig, da erst durch sie die Biosphäre auf unserem 
Planeten entstand, in dem wir Menschen leben können.  Jeder Gärtner kennt die Vorzüge von gutem, ausgereiftem Kompost, der zur Erhaltung der Mikroorganismen im Boden beiträgt. 
Bakterien und Mykorrhiza-Pilze gehen eine Symbiose mit den Feinwurzeln der Pflanzen ein und können dadurch leichter Wasser und Nährstoffe aufnehmen.   Im Gegensatz dazu bietet die 
chemische Düngung keine Nahrung für die Mikroorganismen, folglich nimmt der Humusgehalt der Böden schleichend ab. Ohne ausreichenden Humus verliert der Boden seine 
Krümelstabilität, was zu einer geringeren Durchlüftung mit Wasser und Sauerstoff, sowie einer unzureichenden Nährstoffversorgung der Pflanzen führt. Verstärkt treten Krankheiten und 
Schädlinge auf und die Erträge sinken. Ohne den, durch die Lebendverbauung der Mikroorganismen entstandenen Humus werden die feinen, nährstoffreichen Bodenteilchen verweht oder 
abgeschwemmt, die Fruchtbarkeit ganzer Landstriche geht verloren.  omposttee ist ein selbsthergestellter, konzentrierter Auszug aus bestem Kompost, der dem Boden die lebenden 
Mikroorganismen wieder zuführt. Damit kommt es zu einer langfristigen Verbesserung und Stabilisierung des Bodens. Die Pflanzen wachsen besser, sind gesünder und kräftiger.  "Düngen 
heißt nicht, die Pflanzen füttern, sondern den Boden beleben!“   (Dr. Fritz Caspari) Dr. Ingrid Hörner, Brügelfelder Hof, 65468 Trebur (Hoerner-trebur@t-online.de) Seite 2 von 14 Die 
Herstellung von Komposttee 1.1. Einsatzstoffe von Komposttee Grundrezept für 100 Liter Komposttee   100 l Regenwasser oder chlorfreies Wasser    300 g  Wurmkompost oder gut 
verrotteter Kompost    400 ml Zuckerrübensirup (Melasse) Bewährt hat sich die Zugabe von:    250 g  Gesteinsmehl    50 g BioAktiv Pflanze  (Pflanzenstärkungsmittel als Katalysator und 
Stabilisator) 1.2. Die notwendigen Hilfsmittel Wassergefäß, (Regentonne) regelbarer Aquarienheizer 100 - 150W je nach Behältergröße Teichbelüfter (die Leistung muss der Wassermenge 
angepasst sein)  1.3. Und so wird Komposttee gemacht … Der Behälter wird mit 100 l Regenwasser (chlorfreiem Wasser) gefüllt. (Stadtwasser über Nacht stehen lassen und zusätzlich 4 
Stunden vor Ansatz belüften, damit alles Chlor entweichen kann; zusätzlich 2 Eßl. gebrannten Kalk zugeben)  Die Temperatur auf 25°C (+/-3°C) regeln und kontrollieren. Leistung der 
Teichbelüftungspumpe in l/min sollte der Wassermenge entsprechen, um eine ausreichende Sauerstoffversorgung zu gewährleisten: (je mehr Sauerstoff umso besser) Empfehlung: für 100 l 
Wasser wäre eine Leistung von ca. 80 – 100 l/min zu wählen BioAktiv, Kompost und die Gesteinsmehlmischung, sowie Zuckersirup dem Wasser zugeben Sollte der Komposttee mit einer 
Pflanzenschutzspritze ausgebracht werden, kann der Kompost und das Gesteinsmehl in einen „Teebeutel“ gegeben werden (Damenstrümpfe, Wäschenetze, Wasserfilter, Leinensäckchen), 
um eine Verstopfung der Düsen zu vermeiden. Alternativ dazu wird der Komposttee vor der Ausbringung gefiltert. 24 – 36 h blubbern lassen, nach dem Ausschalten der Luftzufuhr das 
Konzentrat innerhalb von 4 Stunden verwenden. Wichtig: Die Komposttee-Bereitung ist ein aerober Prozess, daher immer ausreichend Sauerstoff in das Wasser bringen. Dr. Ingrid Hörner, 
Brügelfelder Hof, 65468 Trebur (Hoerner-trebur@t-online.de) Seite 3 von 14 Komposttee unterscheidet sich von anderen Kompostextrakten, sowohl in der Herstellung, als auch in der 
Anwendung. Tees werden mit Hilfe von mikrobiologischen Nährsubstanzen und Katalysatoren hergestellt. Teichbelüftungspumpen liefern den nötigen Sauerstoff dazu. Das Ziel der 
Herstellung von Komposttee ist, förderliche aerobe Mikroorganismen aus dem Kompost herauszufiltern und anschließend, während des 24-36 Stunden dauernden Prozess, diese 
Mikroorganismen zu vermehren. Der Kompost selbst stellt die Mikroorganismen zur Verfügung, die Nährsubstanz (Zuckerrübensirup, Gesteinsmehl und Huminsäure) für die Mikroorganismen 
und die zugefügten Katalysatoren fördern und lenken die Vermehrung der Mikroorganismen im Tee.  1.4. Komposttee ausbringen Der fertige Komposttee wird mit Leitungswasser, bzw. 
Regenwasser verdünnt und ist nach dem Ausschalten der Pumpe innerhalb von 4 Stunden auszubringen.  Das Verdünnungsverhältnis richtet sich nach der Verwendung, ob als Boden- oder 
Blattspritzung, sowie dem biologischen Zustand des Bodens. Bei der Bodenapplikation wird eine Verdünnung von 1:5 bis 1: 10 gewählt.  (1-2 l Komposttee auf 10 l Wasser). So erhält man 
aus 100 l Konzentrat eine Austragungsmenge von 500 bis 1000 l. Folglich erleichtert die Verteilung über eine elektrischen Pumpe (Schmutzwasserpumpe) bzw. die Beimischung in die 
Bewässerung die Ausbringung. Die Blattspritzung sollte 1:10 verdünnt werden und nicht auf erntereife Früchte erfolgen.  Die Behandlung ist 3 Wochen vor der Ernte zu beenden.  Generell 
gilt:   Die Ausbringung auf feuchte Bestände bzw. kurz vor dem Regen ist zu bevorzugen. Vorteilhaft sind daher die Morgen- und Abendstunden, bzw. die Einspeisung über die Bewässerung.  
Die Häufigkeit der Ausbringung hängt von der Verwendung und dem biologischen Zustand des Bodens ab: Blattapplikation 5 Anwendungen   x   0,5 l Konzentrat/ 100 m² Bodenbehandlung 5 
Anwendungen   x     2 l Konzentrat/ 100 m²  Da Komposttee nicht überdosiert werden kann, schaden stärkere Konzentrationen nicht. Eventuell wird das Wachstum zu stark angeregt. Im 
Laufe der Jahre wird sich ein natürliches Gleichgewicht im Boden einstellen, die mit einer Anwendung im Frühjahr und einer im Herbst auskommt.  Für die Versorgung der Mikroorganismen 
und damit auch der Pflanzen mit den nötigen Spurenelementen wird eine begleitende Düngung mit Gesteinsmehl, vorzugsweise Urgesteinsmehl (Eifelgold) und Kalk empfohlen. Die 
Blattbehandlung sollte aus hygienischen Gründen auf Salate und Blattgemüse unterbleiben, bzw. 90 Tage vor der Ernte abgeschlossen sein. Bitte hier die Bodenbehandlung wählen. Um die 
Mikroorganismen zu vermehren, ist eine „Fütterung“ nötig.   Hierzu eignet sich Zuckerrübensirup oder vergleichbares: max. 3 Eßl. für 10 Liter Tee.  (1 Eßl. = 15 ml)  bzw. 300 - 400 ml/ 
100 Liter Tee. Kann der Komposttee nicht wie vorgesehen ausgebracht werden, bitte die Mikroorganismen verhalten (50 ml/100 l KT) weiter füttern und belüften. Soll die Ausbringung mit 
der Pflanzenspritze (Blattapplikation) erfolgen, bedarf es einer vorangehenden Filterung des Tees (geeignet ist ein Damenstrumpf). Bild Nr.  7:    Regentonne mit Strumpf als Teebeutel Dr. 
Ingrid Hörner, Brügelfelder Hof, 65468 Trebur (Hoerner-trebur@t-online.de) Seite 6 von 14 1.6. Bezugsquellen 1.6.1. Wurmkompost: Mithilfe von Wurmkompostkisten kann jeder seinen 
eigenen Wurmkompost herstellen.  Der Kauf von organischen Nährstoffen und speziell hergestellten, organischen Wurmkomposten bei zertifizierten Herstellern garantiert, dass keine 
menschlichen oder tierischenKrankheitserreger enthalten sind.  Regenwurmfarm Tacke, 46325 Borken,  Tel.: 02872/2066 www.regenwurm.de Susterra, 06486 Dessau, Tel.: 030/60401050 
www.susterra.de Vermigrand Naturprodukte, A-3462 Absdorf, Tel. +432278/7028 www.vermigrand.com Bionika, A-4722 Peuerbach, Tel. 0043-7276/3618 www.bionika.ch  1.6.2. 
Gesteinsmehl:  die eigenen Ergebnisse wurden mit einer speziellen zusammengestellten Gesteinsmehlmischung erzielt.   Erhältlich bei Dr. Ingrid Hörner   Hoerner-Trebur@t-online.de 
Alternativ: fein vermahlenes Gesteinsmehl (z.B. Eifelgold) 1.6.3. BioAktiv Pflanze:  es ist ein auch für Biobetriebe zugelassenes Pflanzenstärkungsmittel (www.bioaktivgmbh.de), das die 
nützlichen Mikroorganismen im Boden fördert. Mittel, wie BioAktiv, lenken und fördern die erwünschten Mikroorganismen beim Herstellungsprozess.  Erhältlich bei:  Dr. Ingrid Hörner   
Hoerner-Trebur@t-online.de  1.7. Weitere Optionen Gute Erfahrungen werden über die Zugabe (kleine Mengen, d.h. 1-2 Eßl/10Liter) von Fischeiweiß, Hornmehl, Blutmehl, Luzernemehl, 
Huminsäuren, Hefe, Apfelcidre oder altes Bier berichtet. Rezepte gibt es viele im Netz. Daher jeweils in kleinen Mengen probieren und beobachten. Dr. Ingrid Hörner, Brügelfelder Hof, 
65468 Trebur (Hoerner-trebur@t-online.de) Seite 7 von 14 2. Professionelle Gerätschaften und Anwendungen: Die Farmervereinigung ZZ2 in Südafrika, eine der größten Tomatenfarmen der 
Welt, arbeitet seit über 10 Jahren mit Komposttee. Neben der Rinderzucht werden auf einer Betriebsfläche von über 200.000 ha Tomaten, Mangos, Avocados, Äpfel, Birnen und Zwiebeln 
für den nationalen und internationalen Markt produziert (www.zz2.biz).   Zurückgehende Erträge, verstärkter Krankheitsbefall mit Qualitätseinbußen und steigende chem. Dünger- und 
Pflanzenschutzmittelaufwendungen führten Ende der 90-er Jahre zu einem Umdenken in der Bewirtschaftungsweise hin zu mehr ökologischer Balance im Boden. Konsequent werden alle 
auf dem Betrieb anfallenden organischen Stoffe einschließlich Rindermist kompostiert. Dieser Kompost und eine eigene Regenwurmzucht liefern die Ausgangsstoffe für den Komposttee. 
Mit ihrer Anbaumethode „Natuurboerdery®“ ist ZZ2 weltweit ein Vorreiter des naturnahen Anbaus, ohne einer besonderen biologischen Richtung anzugehören.



Kurz gesagt:

 Bei Komposttee handelt es sich um ein Präparat bei dem 

die Mikroorganismen aus dem Kompost gefiltert und 

vermehrt werden. 

 Er wirkt nicht direkter als Dünger, sondern als Katalysator 

für lebenserhaltende und stärkende Prozesse im Boden 

und auf der Blattoberfläche. 

 Dem Boden werden die lebenden Mikroorganismen wieder 

zugeführt und es kommt zu einer langfristigen 

Verbesserung und Stabilisierung des Bodens, die Pflanzen 

wachsen besser, sind gesünder und kräftiger. 
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Was ist Komposttee ?
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Wie wird Komposttee hergestellt

Im Grunde ist es ganz einfach:

Eine Vortexmaschine mit Wasser füllen.
Guten Kompost und etwas Zucker zum füttern 
der Bakterien dazu.
Ca. 24 Stunden laufen lassen.
Verdünnen und ausbringen.
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Sieht dann ungefähr so aus



Oder jetzt auch so
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Bodenbehandlung

 Bei der Bodenapplikation (wenig Blatt und viel Boden) werden 40-80 Liter 

Komposttee pro Hektar ausgebracht. Hier werden aber auch noch Fermente mit 

eingesetzt.

 Komposttee 1-2 mal spritzen

Blattbehandlung

 Bei der Blattspritzung (viel Blatt und wenig Boden) werden 10-50 Liter Komposttee 

pro Hektar ausgebracht. Hier werden die Fermente ziemlich zurückgestellt.

 Komposttee 2-3 mal spritzen

 Achtung: Gemüse bitte nicht mit Komposttee besprühen!! (nur bewässern)
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KOMPOSTTEE ZUR PFLANZENSTÄRKUNG



Da macht spritzen wieder Spaß
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Einspritzen zur Flächenrotte
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2. Überfahrt dann auch oft mit 

Exaktgrubber
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Bakterieneinsatz nach 5 Jahren 

Fermente und Komposttee

5 Meter Abstand 



Zwischenfrüchte stärken wie die 

Hauptfrucht

Hohe Zwischenfrüchte Bodennahe Zwischenfrüchte
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Mischkulturen Standort mit 6% Humus
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Mais, Sonnenblumen, Buchweizen, Kartoffel



Mehrertrag gegenüber Monokultur um 

ca.20-35% (ohne Dünger)
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Konv.    Bio         Bio+Tee

ca. 6% Humus
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Untersaaten
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Humusaufbau 2012 – 2016

Ökoregion Kaindorf

2,5-2,8% Anfangswert(2012)

 Umstellung auf Minimale Bodenbearbeitung

 Untersaaten

 Zwischenfrüchte

 Ständige Anwendung von Bakterien

 ………………………………

5,4-5,8% Beprobung(2016) 

 Für die ersten 4,5ha 

 Humusaufbau nach 5 Jahre

 2,3-2,8% 

 Erste Auszahlung  € 9800,-
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Mais, eigene Liniensorte

Saatgut bitte per Mail anfordern



Kartoffel mit Mulch und Bakterien
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Komposttee anwenden

Was haben wir letztes Jahr gelernt?

 Gutes Wasser mit wenig Härtegrade nehmen. (weniger als 10-15 Härtegrade)

 Da der Vortex auch eine Energetische Komponente ist, bitte auch auf Mond und 

sonstige Einflüsse achten.

 Die Maschinen sind nur so gut als wie sie der Landwirt anwendet.

 Komposttee immer auf mind. 24-28°C halten.

 Der Vortex (Wirbel) in der Maschine darf nicht gestört werden.

 „Sehr guten“ Kompost nehmen. Wurmkompost, Biomeilerkompost,…

 Maschine immer wieder gut reinigen.
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1 tägiger Praxis-Workshop

Herstellung und Anwendung von EM & Komposttee

EM                                   Komposttee

Herstellung

Anaerober 
Prozess mit 

eigenen 
Aerober Prozess mit 

Kompost 

Kräuterzutaten 
usw.

und 
Kompostmischungen

Anwendung

Vernebelung, 
Flächenrotte, Bodenanwendung

Bokashiherstellu
ng,… (Bewässerung) bis zur 

Blattbehandlung

Arbeiten an und mit den Bakterien

Praktisches 
arbeiten mit EM,

Praktisches arbeiten 
mit

Ansetzen für die 
Eigenvermehrun

g
der 

Kompostteemaschine

Was ist sonst noch wichtig

Wasser beleben! Wasser beleben!

Wasser 
informieren Wasser informieren

1-tägiger Workshop findet statt am

entweder Dienstag 07.03.2017 Im Zentrum, Lehen 1, 4083 Haibach

oder Mittwoch 08.03.2017 Im Zentrum, Lehen 1, 4083 Haibach

Beide Tage gleiches Programm

Flächenrotte?



Gesunde Lebensmittel 

sind kein Zufall !!

Infos unter:

• www.komposttee.at

• www.ackerfräse.at

• www.ei-malig.at

Danke fürs zuhören und viel Erfolg mit Eurem Wissen

http://www.komposttee.at/
http://www.ackerfräse.at/
http://www.ei-malig.at/

